
 
 

Als ich mich fremd fühlte 

 

Meine Mutter sagte, ich solle in einen Fußballverein gehen  

(wegen Training und so…),  also meldete sie mich in einem an. 

Die Leute da waren irgendwie nicht so nett, denn sie hatten 

schon ihre Cliquen. Egal, wie gut man selber war, sie sagten, man 

wäre sowieso immer gleich schlecht. Ich fühlte mich nicht von 

ihnen akzeptiert (vor allem nicht so wie ich bin). 

Beim 16er-Schießen war ich immer der ge****te, denn als 

letzter in der Schlange durfte man nur einmal schießen.  

Darum entschied ich mich auszutreten. Meine Mutter war zwar 

nicht besonders glücklich darüber, aber sie konnte mich 

verstehen. Darauf entschieden wir uns für einen Verein, in dem 

viele aus meiner Klasse waren. Ich war nicht schon vorher 

eingetreten, weil die Gebühr so hoch war, aber jetzt willigte 

meine Mutter ein. Als ich am Tag darauf Probetraining hatte, 

nahmen mich die anderen sofort in ihre Gemeinschaft auf.  

Daraufhin war ich sehr glücklich! Ich war gut in eine Gruppe 

integriert worden! 
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